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B U S I N E S S HANDEL

Die Deutschen haben wieder mehr Geld für

Kleidung ausgegeben. Vor allem modische Ar-

tikel machten das Rennen. Das zeigt die Studie

von HML Modemarketing zum Modekonsum

für den Zeitraum Februar bis Juli 2007. 

Die Ausgaben der Frauen sind um 4% gestiegen,

die der Männer liegen mit plus 3,8% nur knapp

darunter. Auch Schuhe wurden gerne und häu-

fig gekauft. Am stärksten gewachsen ist jedoch

der Kindermodemarkt (plus 5,7%). Zu den Best-

sellern in der DOB zählen allen voran Kleider.

Bei den Männern liegt unter anderem das Frei-

zeit-Sakko vorne, das in der Studie unter der

Rubrik Jacken gelistet ist. Für Kinder wurden

leichte Jacken und Großteile gekauft. Bei den

Mädchen waren u.a. Kleider am beliebtesten. 

„Vor allem in den vergangenen zwei Monaten

wurde viel Geld für Mode ausgegeben. Durch

das schlechte Wetter ist im Juli schon viel

Herbstmode gekauft worden“, sagt Dr. Ulla Er-

telt von dem Frankfurter Beratungsunterneh-

men. Das Ergebnis relativiere sich allerdings

wieder, wenn man den Mehrwertsteuer-Effekt

mit einrechne.

Vier Mal jährlich befragt HML Modemarketing

Männer und Frauen ab 14 Jahren in 1400 Haus-

halten zu ihren Vorlieben beim Kauf von Be-

HML Modemarketing: Die Ausgaben für Kleidung sind im Zeitraum von Februar bis Juli gestiegen
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Die Nachfrageentwicklung von Februar bis Juli 2007 in der HAKA im Vergleich zum Vorjahr  
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Die Nachfrageentwicklung von Februar bis Juli 2007 in der DOB im Vergleich zum Vorjahr
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Die Mode macht’s

Das Freizeit-Sakko war

das Sommer-Highlight

der Männer. Mäntel ha-

ben zwar besser abge-

schnitten, jedoch auf

niedriger Basis. 

Marc O’ Polo

Das Kleid war in diesem

Sommer das liebste Klei-

dungsstück der Frauen. 
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kleidung und Schuhen. Dabei ordnen sich

die Konsumenten in die Segmente geho-

bener Markt, Markt der Mitte und Preis-

markt ein. Diese Gliederung richtet

sich nach Anspruchsniveau und

Modegrad der Befragten. 

Die Schere zwischen Preismarkt

und gehobenem Markt geht wei-

ter auseinander. Das betrifft so-

wohl die DOB als auch die HAKA.

So sind die Ausgaben im gehobe-

nen Markt stark gestiegen, wäh-

rend der Preismarkt von Februar

bis Juli verloren hat. „Man kann

aber auch sehen, dass vor allem

die Männer viel Reduziertes

gekauft haben. Denn in den

letzten beiden Sommermona-

ten hat sich das Minus im

Preismarkt verringert“,

räumt Ertelt ein. �

JANA KERN
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Nachfrageentwicklung nach Wert und Menge von Februar bis Juli 2007 
im Vergleich zum Vorjahr,  Angaben in Prozent 

Wert Menge-  + -  +

*Lesebeispiel: Die Kunden haben für DOB im Zeitraum Februar bis Juli 2007 4% mehr ausgegeben 
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Die Ausgaben

für Kindermo-

de sind am

stärksten ge-

stiegen.

Cakewalk

www.TWnetwork.de
Mehr zur Studie lesen Abonnenten der Newsline von 

TWnetwork.de auf www.TWnetwork.de/modekonsum 

� Grundgesamtheit: 50,79 Millionen Einwohner ab 14

Jahren

� Fallzahl: 1400 Haushalte

� Zeitraum: Februar bis Juli 2007

� Stichprobe: Quoten-Auswahlverfahren

� Befragungsmethode: Interviews über Fragebögen

� Institut: HML Modemarketing in Frankfurt/Main
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